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St. (5allen Beilage 5U Hr. 25 £>er Scfytpe^er jrauen*£)eitung. \0. 3uni 1900

2Beil bit ein golbeiter SEraitm verronnen,
2ßa§ tjaft bu trum für fjerbe Ciuat
©§ ift bod) nid)t ba§ erfte ÜJiat,
®af) biet) enttäufdjt, roaS bu begonnen!
®en Kopf fjod)! auf! roo.;u oeqagen?
Kleingläubig gleid) itub l)offnung81o§
®etn SOÎut fdjici: bod) fo riejengrojs,
®aë t'egte felber fiitju 311 roageit

5?erfud)'8 nur roeiter! ofjne Sangen!
llnb fenfe fcfjrocigenö nid)t bn§ |>aupt!
SBer roiB unö an fem Können glaubt,
äöirb immer an fein 3^1 gelangen

35as ©utadjirn öca £>ad2\icrllänM0trt.
§citere§ 2tuffetjen erregte in 2Bie8baben ein !ßro=

Sep, in bem baê Oberlanb§gerid)t legte Söodje bai
Urteil gefprodjen bat. Sin Süieibabener tpauibefiljer
batte nämlid) einen SJlicter, bet einen groben föunb
bielt, auf Siitfd)äDiguug megett Serfeudjuug ber SÖolp
innig burd) g-löbe oerflagt. ®a§ @erid)t iuie§ nun
bie Klage ab, beun nad) bem ©utadjten ber einoer--
nommeiien ©adjuerftänbigen fei ei auigefdjloffen, ba&
£mnbeflöl)e auf 3J?enfd)eii übergeben. ®er $ernt)ar=
bitter bei SUtieteri bätte im ©egenteil reinigeub geroirft.

(Bin XrBrljängntairoUßt jlcrium.
®urd) einen oerbüngnüoollen HJtijigriff einei

©f)tcagoer 3trjtei bat ein bübfdjei, äroangig 3jaf)re
altei SRäbd)en, 31tuta ®ubtep au§ SJtarion, Qnbiatta,
bai 3Iugenlid)t gän^ttet) eingebüßt. ®er 3Irgt foHte
if)r bai eine Stuge, roeld)e§ burd) einen UnfaB bie ©et)=
traft tierloren Ijntte, entfernen, beging jebod) ben ent=
fegiidjen Qrrtum, bent 2Jtäbc!)en bai gefunbe 2Iuge
berauijunebmen. Srft nad) ber Operation, ati bie
Patientin aui ber Starfofe rcieber ju fieb gefomntett
mar, tourbe bai fd)rec£ticbeSerfeben bemerft.— gräulein
®ubtep mar non' iljrent jüngeren Sruber, ber eine
2Sinbbiid)fe ati ©efdjenf erhalten ^atte, mit einem
Spfeü in bai eine Singe getroffen roorben. ®ie ©elp
traft mar oernid)tet, ttnb bai nugiofe Organ foBte,
ba ei bai anbete 2luge in ÜJiitleibenfdjaft 31t Rieben

brobte, befeitigt roerben. ®ie ißatientin mar 5U bem
3mecte nad) ©Ijicago gebradjt roorben.

JraimtJfubntm.
3m Qjaljre 1890 betrug bie 3af)i ber au [djroefje*

rifeben Unioerfitäten ftubiereubcu ®amen 184, int Sialjre
1899 Dagegen bai ®retfad)e biefer 3nbb tiäntltd) 555.
®ie kgtere ßabl oerteilte fid) folgenbermafien auf bie
einzelnen Unioerfitäten: ©enf 184, 3ürid) 166, Sern
117, fiaufamte 67, Steitenburg lu, Safel S. Sott ben
555 ©tubentinneu roaren 473 2luilätiberinnen unb nur
82 ©cbroei^erbürgerinnen, unb ei ftubierten oon ben=
felbeit Quriiprubenj 7, Sftebijin 355, $pt)iIofopI)ie 193.

ürauvn im Krteg.
Sine Serfammlung oon 350 Slfritanberfrauen

genebmigte eine Sageiorbnung, burd) roetdje oon ber
SHegierung SJiunition für bie grauen geforbert roirb
unb roorin oorgefdjlagett roirb, ei feien alle ftaatlidjen
Seamten uitb 3tngefteBten burd) grauen 3U erfegen,
bamit aüe dJiäuner iiti gelb Rieben tönnen.

^träftigungsmittPl.
£>err Jr. Jinj in Slnterftodjett (SBürtt.) fdtjreibt :

„3Jlit ®r. Rommers hämatogen ergielte id) bie beften
Srfotge; baijelbe tourbe fetjr gerne genommen, regte
ben Jppettt ungemein an, beläftigte bie Serbauung
in tetner SBeije unb fiitjtte fict) ißatientin ftbon nad)
Simebmen einer glafdje wie neu befebt." ®ef)ots in
aBen 2lpotbeten. [1089

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform, sondern nur

in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist I>r. Hommel's
Haematogen echt.

Reinigt und stärkt das Blut
durch eine Kur mit Golllez \uNNsrliaIeiiNirn)>,
glückliche Zusammensetzung von eisen- und
phosphorsauren Salzen. Ausgezeichnetes Blutreinigungsund

Stärkungsmittel für Kinder, welche den Leber-
thran nicht vertragen können. Verlangen Sie auf
jeder Flasche die Marke „2 Palmen". In Flaschen
à Fr. 3.— und Fr. 5.60, letztere für eine monatliche
Kur reichend, in den Apotheken. [148

Hauptdepot : Apoheke Golllez in Hurten.
-fSTNie gefudjtefte ©tättcrin ber ©tabt bat ibre grobe

lP7 Kunbfcbaft einzig unb aBein ber 21nroenbuttg
oon SBetni)=!Beiiftärfe mit ber Söroenmarte

311 oerbanten. ®ie 3Bäfd)e roirb btenbenb roeiji unb
3art glätijenb. [292

/n hochgeachteter Schweizerfamilie, seit einer Reihe
von Jahren in Paris ansässig und in gesundem
Vo) orte ein eigenes Haus mite Garten

alleinbewohnend, werden über die Dauer der
Weltausstellung einzelne gut möblierte, nach Schweizerart
peinlich reinlich gehaltene Zimmer mit Frühstück
abgegeben. Für den Besuch der Ausstellung bietet die
Lage des Anwesens besondere Bequemlichkeiten. In
seiner Eigenschaft als Experte der Ausstellung und
als angtsthener, mit den Pariser Verhältnissen im
allgemeinen und den Verhältnissen der Ausstellung im
besondern durch vus vertrauter Mann, könnte den
Pensionären mit den zweckmässigsten Ratschlägen
gedient werden. Diese Gelegenheit darf ganz besonders
solchen Besuchern der Ausstellung warm empfohlen
werlen, die nach dem anstrengenden Tagestrubel einer
ungestörten Naihtruhe ohne die bekannten Attribute
d- r Grossstadt bedürfen und suchen. Die Preise sind
sehr bescheiden wie folgt:
Zimmer mit 2 Betten à 8 Fr. pr. Tag, à 50 Fr. pr. Woche

j} y, 7 a ä „ „ >, a HO „ „Frühstück reichlich und sorgfältig bereitet zu 1 Fr.
pro Person; Bedienung und Beleuchtung 1 Fr. pro
Tag. Erste Referenzen. Anfragen unter Chiffre „Paris"
übermittelt die Expedition. [329

Zur gefl. Beachtung.
Schriftlichen Auskunftsb^gehren mu« dai Porto

für Rückantwort beigelegt werdtn
Affeiten, die man der Expedition zur Beförde-" ruLg übermittelt, muas eine Frankatarmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen ipätesteLS je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht belügt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugni-.se eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Legevereine" liest und sich dann nach Adresseu von hier
inserierten H-rrschafied oder ötellesucbenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg, iu-
dem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

tföchin
gesucht ins Waadtland.
In ein Hotel auf dem Lande wird auf

Mitte Juni tine truie Person als Köchin
gesucht, im Alter von 20—30 Jahren.
Einer charaktervollen Person wird Fa-
milienanschluss und grosser Lohn gerne
zugesichert. Offerten, von Zeugnissen
begleitet, befördert die Expedition unter
Chiffre 0 441. [441

/» einem Luftkurort Graubündens
fänden erholungsbedürftige oder kranke

junge Töchter im Hause eines Arztes
gute Aufnahme und Verpflegung. Ebenso
geeignet wäre dtr Aufenthalt für -junge
Mädchen von zarter Gesundheit, die für
längere Zeit Bergluft atmen sollen ; denn
es stände solchen nicht nur ärztliche Aufsicht

und Pflege zur Seite, sondern es
wäre ihnen Gelegenheit zur völligen
Ausbildung geboten : Musikunterricht, Unterricht

m beliebigen wissenschaftlichen
Fächern, sowie in der Haushaltungskunde
und im Kochen. Anfragen u-iter Chiffre
A189 werden durch die Expedition
vermittelt und eingehend beantwortet. [FV189

Gesucht:
Phantasiehäklerinnen,

d.h. Töchter, welche im Stande sind, gigen
gute Bezahlung exakt, sauber und rasch
feine seidene Spitzen zu häkeln. Anmeldungen

unter Chiffre Z 429 befördert die
Expedition dieses Blatt, s. [429

Stellegesuch.
Man wünscht ein Mädchen von fünfzehn

Jahren (protestantisch) bei einer
geachteten Familie zum Erlernen der
Hausgeschä/te unterzubringen. F'umiliäre
Behandlung und tüchtige Ausbildung im
Haushalt Hauptbedingung. Eintritt nach
Uebereinkunft. Gefl. Offerten an die

Expedition des Blattes. [428

JCaushälterin.
Zur selbständigen Besorgung des Haushaltes für unser Geschäftspersonal in

Zürich suchen wir zu baldigem Eintritte eine rechtschaffene, gesunde und kräftige

Haushälterin
die gut bürgerlich kochen kann. Leute, die schon in ähnlichen Stellungen waren,
würden be vorzugt. Monatslohn Fr. 50.—. [427

Anmeldungen mit Vorlage der Zeugnisse können jeiveilm nachmittags von 2 bis
3 Uhr gemacht werden im Geschäfte von

Meyer-Müller & Co.
Stampfenbachstrasse 6, Zürich.

Luftkurort Menzberg
Kanton Lnzern, Station Menznau der Hnttwil-Wolhnsen-Bahn, 1010 Mtr. ü. M. j

IW ist eröffnet.
Prachtvolle Fernsicht; schöne Spaziergänge in ans Kurhaus stossen-!

den Waldungen. .Renoviert und vergrössert. Eigene Wasserversorgung.
Grosse, gedeckte Veranda Deutsche Kegelbahn. Telegraph und Telephon
im Hause. Vom 1. Juni bis 30 September zweimalige Fahrpostverbindung
mit Station Menznau Juni und September bedeutende Preisermässigung.

Höflichst empfiehlt sich [440
(0 304Lz) H. Käeh-Grraber, Besitzer.

Sommeraufenthalt.
Eine möblierte Wohnung, 4-5 Zimmer, Küche und Keller, in

gesunder Berggegend, empfiehlt bestens

4471 Frau L. Bickel, Hausen a. A.

Jakobsbad
Appenzell I.-Rh. Appenzell I.-Rh.

Bad- und Molken-Kuranstalt
Eigentümer: A. Zimmermann-Schiller.

Eröffnung 1. Juni 1900.

876 m Uber Meer. Station der Appenzellerbahn. Telephon im Hause.
Wasser stark eisenhaltig, oignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren und zwar I

in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiciert sind. [386

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, bosondors für hartnäckige,
chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst mildo Lage, frische, reino Alpenluft.
Molken-, Kuh- und Ziegenmilch ans eigener Alp. Dampf- und Douehehäder, Soolbii 1er und
andere chemische Zusätze. Schattige Promenaden, Tannenwälder, schiine Ausflüge nnd Ge-

hirgstouren. Knrarzt: Dr. E. Hildel.rand in Appenzell. Prospektes wird franko zugesandt.
Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Preise zusichernd, empfiehlt I

sich ergebenst *. Zimmermann-Schiller.

Kohlensaure Soolbäder,§pecie11 -indioi?rt b(ii I,-rz,el<,c"' m,e,,",iUis,m,s

Prospektus gratis
Frauenkrankheiten, Blutarmutu. Nervenleiden

Hotel Krone am Rhein. J. F. Dietschy.

Jffür eine Tochter mit Kenntnissen in
tr der Damenschneiderei und in der
Lingerie ist infolge Erkrankung der
gegenwärtigen Inhaberin eine entsprechende
Stelle offen. Gute Bezahlung und
Behandlung. Offerten unter Chiffre R 419
befördert die Expediton. [419

Gesucht; für ein empfehlenswertes

italienisches Fräulein,
das sehr gut französisch kann, Stellung
in einem Pensionate oder Bureau.
Für alle Auskünfte sich wenden an:
MLme Heubi, pensionnat de demoiselles,

Lausanne. (H 5987 L) [406

Gesucht in tin besseres Privathaus
ein treues, reinliches Mädchen, das Liebe
zu Kindern hat und einiges von den
Hausgeschäften versteht, müsste auch hie
und da im Spezereiladen aushelfen. Lohn
nach Uebereinkunft, freundliche, mütterliche

Behandlung zugesichert. Offerten
an Witwe Näf- Boesch, Steckborn,
Ihurgau. [424

Sanatorium
und Wasserheilanstalt

Matten-Interlaken.

Ruhige, schöne Lage, nahe
beim Rugenpark. Ausgedehnte
Anlagen. Freiheit, in oder ausser
der Anstalt zu wohnen. Gute,
billige Pensionen nahe. Alle
bewährten Karmethoden, auch Fango-

und Kohlensäurebäder. Innere
und Nervenkrankheiten, rheumatische

Affektionen. (H2599YJ
Prospekt.

Dr. Heller
436] (im Winter Bern).

Frauen nnd Töchter O«
O

die an Trunksucht leiden, finden freundliche

Aufnahme in der

Trinkerinnenheilstätte Blumenau

Steg, Tössthal (Kt. Zürich).
S- I > i e ri e v Hausvater

Hausarzt : Herr Dr. C. Spörri.

ItlàFniiilit-lik I

Morges b. Lausanne.

Prächtige Aussicht auf See und
Gebirge. Schattiger Garten. Gute
Küche. Pension von 4—5 Fr., je
nach Lage der Zimmer. [438

Gugglsberg, Eigentümer.

5t. Gallen ^eilcìge zu ^c. 2Z der Schweizer Frcluen-<Zeiwng. Ì0. Juni ^00

Dennoch!
Weil dir ein goldener Traum zerronnen,
Was hast du lruni für herbe Qual?!
Es ist doch nicht das erste Mal,
Daß dich enttäuscht, was du begonnen!
Den Kopf hoch! ans! wo;n verzagen?
Kleingläubig gleich und hoffnungslos?,
Dein Mut schien doch so riesengroß,
Das Letzte selber kühn zu wagen!

Versuch's nur weiter! ohne Bange»!
Und senke schweigend nicht das Haupt!
Wer will und an sein Können glaubt.
Wird immer an sein Ziel gelangen!

Das Gutachten des Sachverständigen.
Heiteres Aufsehen erregte in Wiesbaden ein Prozeß,

in dem das Oberlandsgericht letzte Woche das
Urteil gesprochen hat. Ein Wiesbadener Hausbesitzer
Halle nämlich einen Mieter, der einen großen Hund
hielt, auf Entschädigung wegen Verseuchung der Wohnung

durch Flöhe verklagt. Das Gericht wies nun
die Klage ab, denn nach dem Gutachten der
einvernommenen Sachverständigen sei es ausgeschlossen, daß
Hundeflöhe auf Menschen übergehe». Der Bernhardiner

des Mieters hätte im Gegenteil reinigend gewirkt.

Ein verhängnisvoller Irrtum.
Durch einen verhängnisvollen Mißgriff eines

Chicagoer Arztes hat ein hübsches, zwanzig Jahre
altes Mädchen, Anna Dudley aus Marion, Indiana,
das Augenlicht gänzlich eingebüßt. Der Arzt sollte
ihr das eine Auge, welches durch einen Unfall die Sehkraft

verloren hatte, entfernen, beging jedoch den
entsetzlichen Irrtum, dem Mädchen das gesunde Auge
herauszunehmen. Erst nach der Operation, als die
Patientin aus der Narkose wieder zu sich gekommen
war, wurde das schreckliche Versehen bemerkt.— Fräulein
Dudley war von' ihrem jüngeren Bruder, der eine
Windbüchse als Geschenk erhalten hatte, mit einem
Pfeil in das eine Auge getroffen worden. Die
Sehkraft war vernichtet, und das nutzlose Organ sollte,
da es das andere Auge in Mitleidenschaft zu ziehen
drohte, beseitigt werven. Die Patientin war zu dem
Zwecke nach Chicago gebracht worden.

Fraurnstndiunl.
Im Jahre 1890 betrug die Zahl der an schweizerischen

Universitäten studierenden Damen 18-1, im Jahre
1899 dagegen das Dreifache dieser Zahl, nämlich 555.
Die letztere Zahl verteilte sich folgendermaßen auf die
einzelnen Universitäten: Gens 184, Zürich 166, Bern
117, Lausanne 67, Neuenburg In, Basel L. Von den
555 Studentinnen waren 473 Ausländerinnen und nur
82 Schweizerbürgerinnen, und es studierten von
denselben Jurisprudenz 7, Medizin 355, Philosophie 193.

Frauen im Krieg.
Eine Versammlung von 350 Afrikanderfrauen

genehmigte eine Tagesordnung, durch welche von der
Regierung Munition für die Frauen gefordert wird
und worin vorgeschlagen wird, es seien alle staatlichen
Beamten und Angestellten durch Frauen zu ersetzen,
damit alle Männer ins Feld ziehen können.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. Sinz in Mnterkochen (Württ.) schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen erzielte ich die besten

Erfolge; dasselbe wurde sehr gerne genommen, regte
den Appetit ungcmein an, belästigte die Verdauung
in keiner Weise und fühlte sich Patientin schon nach
Eirnehmen einer Flasche wie neu öclevt." Depots in
allen Apotheken. s1089

Warnung vor ^àlscìiung!
^Vector in Dillei» In sondern nnr

in riî»»vt»vi> mit vinßsoprUsteln Xainen ist Dr. HoiiAinet«
ookt.

Kkinigt unll stärkt lias killt
durcir sins Kur mit <Z«RU«-
giüokiicbe Zusammensetzung von eisen- und ptros-
pkorsauren Làsn. Ausgeseiobnstss Llutrsinignngs-
und Stärkungsmittel kür Kinder, wslebs den Leder-
tbran nietrt vertrugen können. Verlangen Lie auk
jeder plasebs die dlarks „2 atmen". In plaseken
à kr. 3.— und Pr. ö.50, letztere kür eine mcmatliebs
ITur reietisnd, in den Apotbeken. s148

Ilauptüspot <Z«Nt«a t» ltlnrtvn.
^Sf>ie gesuchteste Glätterin der Stadt hat ihre große
JA Kundschaft einzig und allein der Anwendung

von Remy-Reisstiirke mit der Löwenmarke
zu verdanken. Die Wäsche wird blendend weiß und
zart glänzend. s292

boebpeaebteter Dobweiser/amiii«, seit einer Tieibe
F von Satiren in Daris ansässig und in Kwsundem

>> Vororte ein eigene« 77au» mit- Karte» atiein-
dewobnend, werden »der die dianer der Veit-

aussteitunA einsetne Ant möblierte, naeb Debweiserart
/,einticb reinticb Aebattene dimmer mit 77-übstüeb ad-
deZ-eben. Vür den Desueb der AusstetiunA bietet die
DaZ-e des Anwesen« besondere Dezuemticbbeiten. 7n
seiner Di-zenseba/t ai» Experte der AussteitunA und
ai« anAdSibener, mit den Dariser Verbäitnissen im att-
gemeinen and den Terbättnissen der Ausstetiunp im
besondern duribius vertraute»- A7ann, könnte den
Pensionären mit den sweoàâssidsten Ttatsebickpe» Ae-
dient werden, diiese KeteAenbeit dar/ Fans besonders
sotcben Desuebern der AussteitunF warm emx/obien
werten, die naeb dem anstrenFenden DaFesti-ubei einer
«»gestörten -Va> btrube obne die bekannte» Attribute
d. r <?ro«sstadt bedür/en and suoben. Die Dreise sind
sebr besebeiden wie /otFt,-
Aimmer mit 2 Dette» à 8 77. xr. 7'aA, à ö9 7r. pr. IVocbe

„ „7 ab „ „ a 89 „ „
7Vübstücb reiebticb and soro/ckitiF bereitet su 7 7>.

xro Verso»,- DedienunF and DeieucbttinF 7 7>. xro
VaA. Drste De/erensen. Av/r«Fen unter <7bff/re „Daris"
übermitte/t die edition. /Z29

«xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx-

^ur LeiìàtunK.

7» ein 77otei au/ dem Dande wi»-d au/
Iltitte Auni eine tr>ue 77rson ais 7rövb,n
Fesucbt, im Atter von 20—89 Aabre».
Tuner cbarabtervotien Der-on wird 71,-
miiienanscbiuss und Frosser 7.obn Ferne
suFesiebert. Kuerten, von A-UFnissen
bedientet, be/ördert die Dipped,tion uncer
<7bi//re il 447. /447

Vn einem Du/tburort Kraubündens
» /cknden erboiuNAsbedur/tiAe oderTranTe
/und« Döcbter im 77a use eines Arste«
Fute Au/nabme und Ver^eFunF. Dbenso
Feeipnet wäre der Au/entbatt /ür )unAe
77ädci>en von sa,ter Ltesundbeit, die /ür
icknAsre Aeit TierAiu/t atmen sotten,- denn
es stände soicben nicbt nur ckrstiiebe Au/-
siebt und V/ieAe sur Veite, sondern es
wäre ibnen dteieAenbeit sur rötiiZ-en Aus-
biidunA Aeboten.- 47us,7unterricbt, Tinter-
riebt in beiiebiAen wissenseba/tiieben 71i-
ebern, sowie in der TTausbaitunAsbunde
und ,m Tiocben. An/raZ-en uuter <?bi)/re
A 78tt werde» durcb die Tèrxedition ver-
»nitteit und einlebend beantwortet. / 7'V78S

d. b. Vöcbter, weiebe im Stande sind, A,Aen
Ante VesabiunA esiaiet, sauber und ,aseb
/eine seiden« Vpitsen su bu/eein. An»»«/-
dunAen unter Vbi/tre A 420 be/ördi rt die
7?/^>edition dieses Viatt,«. /420

Van wünsebt ein 4/iideben von /u'n/-
seb» Aabre» /xrotestantiseb) bei einer
Aeaebteten TÄmiiie sum T'r/ernen der
TiausAesebä/te untersubrinAen. 7umiiiäre
VebandtunA und tuebtiA« Auibiidun// im
TTausbait 77au/,tbedinAUNd. T'en tritt naeb
T/ebereinbun/t. iie/i. Tigerten an die 7A--

^edition des Viattes. /428

Aur seibständiAen TiesorAUNA des TTausbaites /i?r unser iiescbä/tsperson«i in
Anrieb «neben wir su baidiAem Vintritte eine recbtscbas/ene, Aesunde und ierä/tiAe

« »die dut dürderiieb boeben bann. Deute, die scbon in ckbniieben Vteitunpen waren,
wurde» bevorsuAt. Illonatsiobn Vr. Ac>.—. s427

Anmeidunden mit VoriaAe der AeuAnisse bönnen d'eweiien naebmittaps von 2 bis
0 Tibr Aemaebt werden im Desebä/te von

Vtam/>/endaebstrasse 8, Aärieb.

Iiuktkurort NIsmvors
kanloa Im/vi-ii, Station Aooziaau àvr Ilatìzvil-v oltillseii-lîalio, lvlll An. II.

NM" ist Srökkust. "ME
Lraeklvolls ksimsiedt; scköno Lpa?isrgäago m aas kurdans stossea-!

llsa ^Valüangsa. Itoiiovicrt null vergvüssvrt. Ligsas >Vasssrvsrsorguug.
Ciossc, gsâvckts Veranda Osniscko ksgsldaka. llelsgrapti und lelspbon
im Hause. Vom 1. luiu bis 30 September Zweimalige kabrxostverdlnduag
mit Station Nsimnan .lnni ua«I September bedeutende vreisermässixuag.

Ilölliekst empüsblt sieb s440
(0 3041.2) II. Ssàer.

kiiie möblislts VVvffliuiiA, 4-5 /iwmer, Kûà uiià Xöllei-, in
AWttnà Ilk-I-AAI-Avnä, swpfftzdlt dsstölls

447î 5>ati llioköl, lausen s. A.

^.xxsii!2s11 I.-Rv. ^.xxsvl-sll I -R.V.

Lsc>- unc! IVIolksn-^uk-snstsit
^il47irr4sr-rriâr4r4-.8O47ÌllSi-.

I. .1 imi livto.

»7K i» über à've. W ^tati»„ <>er V,>i>< »?. IIerI>a>>». W 4'vleptiun lin 4Iause.
Wasser sìaà eissntialtis, visust sivti datier vorr.ügtiek -prinkknron und i»var

in aiiim l'-iMeu, in denen eissnNaltme Ninvratisn iniiieiert sind. s38k

Nie ttiider sind dureii viele tiirkaNiuiisen berulnnt. tiosendvrs kür Ilürliläeliixe,
»IlriNiiseks ttlivllmalismrii aller Tri. Tonsserst initdo I.ase, triseNe, reine Tlpenlukt.
IloNira-, tiiiti- Ullâ 7i«x«miii>ot> »US «>s«uer Tip. p»mpt- unit vonodedàder, 8««>dü ter und
uinlere viemisvd« 7usätvv. Silinttlp!« ?r«wen»de», 7»nn«»v!tlder, sei,«ins TnstlilA« lliiä ks
t>ii-K»t«nrsir Kurar/I: Nr. k. tld'Irlu'ainl in Tppririell. t'rnsoelitus wird kranlr» Zugesandt,
gorsliittise IZedienuns, «nie Xüeiw und nie^lietist liiltigs Vreiss 2>isiekernd, einpkistdt I

ieti e sedgnst T ^ji»iiieii»aiii> >ii liillei.

Kfllilblillllllr« 8«0lbààr, wdi°iert wi «»-.eà». »„«..«.»à».«-.

?r08peàs Zrstis

W Dlntarinutu?kvrvei»lStâvi»
llotel Kl'vne sm klieiii. A. nià^z,.

^^är eine Docbter mit Kenntnissen in
äer 7)amen»cbneiderei und in der

Dinderie ist intoiAe DrbranbunA de>-

d«denwckrtiAen7nbabsrineineentspreebend«
S'teiie o)/en. <?ute LesabtunA und De-
bandtunA. Werten unter <7bi//re 7t 479
be/ördert die à/aditon. /479

<7sset«/lt.- /ür ein em/i/ebienswertes

da» »ebr Aut /ransösiscb bann, «AeTiieiex/
eilten 7 «rt»io»t«te o«7er 7Ztt»-s«te.

7ür atie Ausbün/te sieb wende» an.-
Mm- ttt «7«

seiie», 7.«»«sa»rte. /77SS87 7.) /406

<?e»îte/,i in ein besseres Drivatbaus
ei» treues, reinticbes Illadeben, das Diebe
su Tkindern bat und einiAes von den
TTausAescbck/ten verstebt, müsste aueb bie
und da im Spesereitade» ausbet/en. Dobn
naeb T7ebe»-einb«n/t, /reundiicbe, mutter-
iiebe DebandtunA suAesiebert. Teerten
an llütwe VÄ/- Tjosso/t, bliee/cborn,
?burz,au. /424

3s,rts,choriurri
unâ V^asssrvsilaaschktlch

àiieiilàià
Ilukigs, soböllö Dage, oabo

beim kugsnpark. Ausgöäobnts
Anlagoa. Vroiksit, in oàsr ausser
àsr Anstalt 2U vvobnsn. L-ute,
billige Lensionsn nabs. Alls bs-
wäkrtsn kormstboàsn, aueb kan-
go- unà koklensäursdääsr. Innere
unü klervvnkrankbeiten, rkeumati-
«ode Atksktionen. (I1SS9SV)

Prospekt.

Ov Hsllsr
436s (im Winter Lern).

kr» M Mdter V,
O

äie an l^ruàsuedt leiàen, iiliàen kreunà-
liede àknatims in der

Iriiàiiilieilllàtà klume«âli
8t«K, îësstbal (Xt. lürieb).

Havtsvaìsi'
Hausarzt: Ilsrr Dr. tl. Spöi-ri.

M».?millâ»Mà!
Aloi'ALS b. 1-g.usîtiille.

präebtigs Aussiebt auk See unà
Kebirgs. Lekattigsr Karte». Kuts
kücbe. keusion von 4—5 Pr., je
uaeb Dags äer dimmer. s438

kllggisderg, Lgenlllinsr.



Sflttoeijer jfoaiten-Jeiimtg — BläffEr für ben t|ängtitf;cn Titels

TöcMer-fensionat
von Frl. Bosson

Pampigny bei Morges (Wandt)

670 Meter über Meer.
Sehr gesunde Lage, herrliche

Aussicht, in waldreicher Gegend, christl.
Familienleben, französischer Unterricht,
Klavier, Handarbeiten. Referenzen und
Prospektus zur Einsicht. [443

Wer seine Sommerferien
in einer anerkannt guten und sehr
billigen Pension zuzubringen wünscht,
verlange Prospekt der

Pension Chr. v. Grünigen

E3"bn.it-Sa,a,ri.en.
(Kt. Bern)

Pensionspreis Fr. 3. 50, für Milchkuren
Fr. 2. 50. [448

Broderien und Vorhänge
für Aussteuern in grosser Auswahl
versendet J. Engeli, Fabrikant,
444] Speisergasse 22, St. Gallen.

Unübertrefflich gegen fet"
tige Haut, Sommersprossen

u. unreinen
Teint. [363

Vorrätig à 75 Cts. in allen
Apotheken, Parfümerien u. Droguerien.

Damen-Konfektion u. Kleiderstoffe.

Master bereitwilligst, p65

Bruppacher & Gie.

auf Dorf Zürich.
Firmabestand 1810. Ehrendiplom 1894.

£rob rnslneä fjotjen atlterS tourbe leb oott meinem
30 3cif)te langen îUagmleiîrett bureft .rjernt o p
fiutmelljobe oottftänbtg gebellt SWit aufrichtigem
®nn( Bringe ich bieg sur HenntnU meinet Dielen
Selbenägenoffen. 12774

SWan toenbe fief) fctjrlftlltf) nn Settn 3. 3. fï.
SBopp in Selbe, Sotftein, ein Sud) unb attcä
SJttibere Irltb bann üBerfanbt

Sablfch SKhelnfelben, 24. Sull 1899.
SDtartln Drtfteln.

Frauen- und Geschlechts-
• krankheiten,

Periodenstörung, Grebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
20] Ennenda.

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Churwaldi Graubünden.
1 resp. 2 Std
Fahrzeit nach u.
v. Chur. Bahn-t.

Klimat. Höhenkurort. Telegraph. Telephon.

4233 Fuss ü. M.
Direktester Weg

nach dem
Ober-Engadin.

Poststation. Extrapost

An der Route Ragaz Cliur-Ensradin gelegen. Vielbesuchter Kurort.
Uebergangsstation. Durchlaufende Wagen ab Frankfurt a. M.

Hotel Krone (Kurhaus).
Pensionspreis inklusive Zimmer von Fr. 6. — an.

Bäder, Douelien, Massage, Kaltwasser-Behandlung.
Stets frische Füllungen der Mineralwasser von Tarasp, St. Moritz,

Passug etc. Ozonreichste Wald- und Geb rgsluft. Waldspaziergänge in
unmittelbarer Nähe des Hotels. — Lawn Tennis. — Arzt. Prospekte mit
klimatischen und botanischen Beilagen gratis. (H 1003 Ch) [430 |

Saison Mitte Mai bis 1. Oktober.
G. Brügger, Propr.

Wer einen Sommerauftnlhalt in stärkender Luft eines Hochlhales zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel tliii'ai il. Celerina
—Ober-Engadin —

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pon-
tresina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen
ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren

bedingt sind. Mässige Preise bei allem Comfort. 1321

CuftkurortVüolfhalden
/^openyell 720 M. ü. Àl-

ais ruhiger lind angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht über den
yrössten Teil dis Bodensets und die umliegenden Gelände bekannt, m>t dreimaliger
Postverbindung nach Rheineck (V.S.B.) und Heiden (R.H.B.), darf
Erholungsbedürftigen teärmstens empfohlen werden. Anmeldungen nimmt gerne entgegen
und vermittelt auch solche

412]
F-Arzt F(È Spengler

£lectro-}{omöopathie, M.assage, schwedische Heilgymnastik.

Hermann Seherrer
St. Gallen: z. Kameelhof

München: Neuhauserstr. 32, am Karlsthor

» ïziicL Sßnaben»

408] jMehleiciiLng
Fabrikation und Versand an Private,

Illustrierte Kataloge und Muster franco.

Zu haben in allen Spezerei-
u. Delikatessen-Geschäften.

Gluten-Kakao
Suppen-Rotten

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze4) UUkJU&âwMltaÉb&J f421
NB. Original-Fläschchen werden mit Mafjffi Würze billig nachgefüllt.

*) Nicht zu verwechseln mit Suppenwürzen, welche vielfach infolge
unrichtiger Reklame-Behauptungen im Publikum Eingang gefunden haben.

nimmt in sein Privathaus (in
gesunder, ruhiger Lage, mit schattigem

Garten und idyllischer,
wadreicher Umgebung) Nerven-
leidende und Chionisch - Kranke
in beschränkter Zahl auf. Alkohol-
und Morphium - Entziehungskuren.
(Letztere nach bewährter Methode
ohne Qualen.) (Zag E 37)

Offerten unter Chiffre Zug E 37

an Rudolf Mossp, Bern. [114

-^44iààéJdsJdàààààààéMè

-im
-58
-W

~tm

H4

-*m.

-SIIS

Dr. Lahmanns
berühmte

Beform-Baumwoll-

für [179
Erwachsene und Rinder

empfiehlt höflichst

E. Senn - Vniehard
Neugasse 48, I. Stock

ST. GALLEN
Prospekte gratis. &r-

#4-

PHÖNIX
ist der beste Petrolgas-

Koch-, Heiz- und Glätte-Apparat
geringster Petrolverbrauch.

Kein Docht! Kein Russ! Kein Geruch!
Franko Fr. 15. 50. Auskunft gratis durch

Walter Steiger
331] Niederurnen (Glums).

II"
Nervenleiden

Seliuäeheziistände, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Gesehleelits-
K rank liei teil, Magen-, Kopf- und
lliiekeiileiden heilt schnell, dauernd
und diskret nach bewährter Methodo.
ßroseliüre gratis und frei [131

Kuranstalt Morgenstern, Heiden.

m
Für 6 Franken

versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Damen-, Herren-, Knaben-Mm Wr ruRicw *L!1lZÜRICH
BAHNHOFSTR 11-

nhaber: J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [2589

Fert. Damen-J&quette Costume tob 30 Fr. an.

I
HT Das ßaiiiuivolltueli- und

lieiiienlager von Jacqs. Becker,
ICiuieiida (Vwlariis). liefert an Private
1 h-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Ibiigros-l'reisen, Man verlange
vertrauensvoll von diesem fcpecial-Ge-
seliäft die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

löcktöl^öNLioM
von k^r-1. Lossori

kàmpiZvzs bei AvrM8
«70 Zl«t«r lll»«r ZI««r.

Lebr gesunàe Kags, bsrrliebs /lus-
siebt, in valàrsiebsr Ksgsnà, cbristl.
pamilisnlsben, kran^ösiseksr llllterriebt,
Klavisr, llallàardsiten. lìekerenasn unà
prosxektus 2ur Linsicbt. >443

HVvr «vin« 8«n»i»»vrkv»iei»
ill einer anerkannt guten unà sebr bil-
ligsnpensioa 2N2ubriugell rvünsebt, ver-
lange Prospekt àsr

?«m lî!»'. V. kliichoii

^Kt lbk<,ri>)
Pensionspreis Pr. 3. 50, kür kàilckkuren

Pr. 2. 50. >448

kniàieii iinil VMng«
kür ^»»««tvnvri» ill grosser/tusvvakl
vsrssuàst ,ll. ltlnzxvii, pabrikant,
444s SpsissrAllsss 22, Si. Liaiisri.

Dnülzsi'treFIiek KeZsn ket-
îÎNS Hâirt, LOrnrnSi'^
sxzposssr» u. uirrsiiisii
l'sillt. >363

Vorrätig à 75kts. ill allen ^po-
tbeken, parkümsrisn u. Orogusrieo.

Vsiiien-Koiilelitiiin u. Xleiàsià
Auster àereltvjllixst. p«-

kkMà à lî>«.

auk Oork 5<>iiì<et>.
kimgdestsiià I8i». Mreiiliploiii I8îil.

Trotz meines hohen Alters wurde ich von meinem
30 Jahre langen Magenlcide» durch Herrn Pop ps
Kurmethode vollständig geheilt. Mit aufrichtigem
Dank bringe ich dies zur Kenntnis meiner vielen
Leidensgenossin. 12774

Man wende sich schriftlich an Herrn I. I. F.
Popp in Heide, Holstein, ein Buch und alles
Nähere wird dann ubersandt.

Badisch Rheinfelden, 24. Juli 18SS.
Martin Ortstein.

?rz>â- unà KsLààìs-
' krs.nkliôà,

?srioàLtàâZ, àsdàr-
màôrlsîâen

vveràsn sebnsll unà billig (aueb brisk-
lieb) oboe Leruksstürullg unter strengster
Diskretion gebellt voll

vr. mock. ck.

20» pllllenàa.

Vick-, krotulstionz- unil Vei'Iobuiigzlisi'ten

ill »sàem Kenre lisksrt prompt
Svvbllrudtsrsi t/Ierkur m 8t. Lallen.

Ltiur^alàl Kraubllnàen.
1 resp. 2 8tà
pabr^eit nacb u.
v. kbur. Labn-t.

^ klàt. kôiiàvrort. ^

4233 puss ü. N.
Dirsktsster Weg

llllsK àem
Oder-pngallin.

?0Stàt!0N. KlkSMl

/In àsr lìouts Itugaii-pllnr-pnsaàîll gelegen. Vislbesuelàer Kurort.
Dsbergangsstation. Dureblauksnàs Wagen ab prankkurt it. A.

I-iotsI Xpons (Xutkaus).
?snLionsxvsis in^Insivs Xlr/iinsi' von Z'v. 6. — ÄN.

kàckor, voiielieii, ItlWàZe, Iiütwa38or-kkIianckIliiiZ.
8tsts krissbs püllungsn àsr lllinsralvvasssr von larasp, Lt. Norit^,

passug ste. Dxollrsloksts Walà- unà (leb rgslult. Walàspa^iergânge ill un-
mittelbarer Iläks àss Dotsls. — Kawn Isnnis. — llr^t. Prospekte mit
klimaliseksn uuà dotaniseben psilagen gratis. (kl 1003 Kb) >

Laisori ZVlitte IVlai dis 1. Oktoder.
<vr. SniiNNSr,

Wer smell Lommsraukelltbalì ill siârkellàer bukt eines lloebtbàs 2ll maeksn
gsàsllkt, àsm kann m (sàsr Ls^iebunZ àas

—Oksn-LriNaâiii —
bestens empkoblsll vsràsll. Un àsr Kreu^uox àer Ltrasss von Lamaàell. pou-
trssina unà 8t. àlorit^ Zelezen, bietst es àen Vorteil bstzuemer VerbinàunZen
obus àis llaebteile, vveleks àurek àen xsràusebvollsn Verkebr Zrosser pouristsn-
esntren dsàinzt sinà. NàssiZe preise bei allem tlomkort. l321

ll.
als »»à anAenâme»' /inrua/r/il/tull >»ik e»!<«àe>'«olw>e-?' ^tiessrckek übe,- àâ
jti-össke» 7'e,'/ 1)oàe»dees «ntl à,e «»e/i'eAenàe» (rekck^àe be/.ernnk, m l ck»-e/,,!a/sAe^
poîàe? dt«à«NA ,,nâ à^/îe/aer/.- (P.L. It) //««/en ,//. //. //./, àar/ /?,-/nànyz-
beàn,/k/Aell «>ck^?neke^» ernp/ob/e» ,oe,-àe». ^tnme/ànAe» nà,»/ //e?-ne e»kA«Ae»
»»à ve^,»t!kke/t »«â soâe

4/S7 >?lsc/ro-^(omöopll/5is, ^clupsà/^-a/io

>?s/7?7/?/k/7 «5e/s/'/'6/'
S. ^Kâe///l>/'

408(

s/7 /'T/us/s.

Tin baden in allen 8ps?ersi-
u. Oslikatesssn-lleseliäklvn.

lZIuten-Iiakao
Luppen-lîollsn

kouillon-Kapseln
LuppenWil^v l^âl
Ilö. Orizillal-pìâsebebsn vveràeu mit »Wilr^t^ dilliZ naebZsküllt.

Klebt /n verueelisel» mit 8»ppenuûr/.en, nvlells viellaeli inlolxe un»
riebtixer- lî,«lil»ine-lîebaiip<nn^e» im Publikum piu^a»? Aàllàen babl».

nimmt in sein privalbuus (in xs-
suuàsr, rubizer Kaze, mit sekat-
iigem Karten unà iàylliseksr,
vva àreieber llmZedunZ) Ksrven-
lsiàenàe unà kluoniseb - Kranies
in besebränkter ^abl auk. ^lkokol-
unà Ililorpkium - pntîiebungskuren.
(bet^tere naekbsvtâkitsrNeti>oàe
obne (lualsn.i (^ax L 37)

Okksrten unter Lbikkre /ux ì!37
an iìuàolk Itlosss, Lei-ll. ^l14

-TàààààààààààààààS

-^4
^4

-4chl.

Or. Oàmânns
dsl'uliwts

kür >179

kr«elmilv unil liiiiàr
smpüeblt bölliebst

k. XtzNii - Viiiklikrtl
?senKii88e 48, I. 8toek

31. (5^.I»Iâ
<>!»>Z< K?» î»4t«.

k^^I Ö I^lX
ist àsr 1>»'SSt<-

Xveb-, Hkì^ imâ Klà-WM
geringster pstrolverdraueb.

Kein Ooobt! Ksill Iluss! Kein Kerueb!
» rîìnlrn »'r. »,?. g«. /Ingsrnnkt gratis àrcb

vv :» lt«tI- 881 «; » »'
33Is 14isclsrurnor> («liarns).

G-
NervsrtlsiâSn

Onîìnit;, I^ol-
Oltionoli, Ilîkiit- unkl

unä
ìivilt LoOnvO.^ttlivi lid

uni! digkrvt, Nlì( ti k">v'iìtirtvr Klvttiodti.
«»-«»««Itiirv gl'»ìi3 unà froi l^131

iiiksiiZtsil «UMSlekii, lleià.

-W
?ür 6 k'raàn

verssllàell kranko gegen klaeknakme

à ö Ko. Ioilàâ»-8oi!on
(ca. KO—70 leiebt kescbaàigte 8tüoke àsr
ksinsten Poilette-Leiksll). >5

llîergmanll à ko., Wisàikou-^Lricli.

Damen-, Deppen-, Knaben-

MI!_iZ^ s/k 11 dl 8,05518 kr

llllà i 4. Mi-»' K 4. 4oràn.
Meterweise! I^aLLantertigung. s2539

költ. vmeil-^Wtts l!«istus ii>» Zöl^r. ».

I I5>iln«ii«I,» listerb ktii O'rivttto
'>2-8tûàKV6isì.'. 39—35 Newr lutltvoci,

<è»iìK>tî»tvn î^u K»iIIÌA»tOn

OàgtSii. 1^2619



Srflhjetjer Sraußn-Jviüutß — Bläiicr für brit (jäuatirfjen Errta

Walzenhausen Luftkurort, 682 M. ü. M.

Kt. Jppiwll, Schweiz.

Station Rheineck bei Rorschach.
Herrliche Lage, prachtvolle Aussicht auf Bodensee, Rhe;nthal und die Alpen. — Schöne Spaziergä ge in den

ausgedehnten Fichten- und Tannenwäldern. CLnz in der Nähe die berühmten Aussichtspunkte mit Restaurationen:
SP Meldegg, Gebliardstiölie, Fromseurüti, Rosenberg.

Stärkendes und mildes Klima, sehr empfehlenswert für Erholungsbedürftige, sowie am-h für Gesunde, die einen
ruhigen, angenehmen, ländlichen Aufenthalt suchen. Täglich 20ma>ige Dralitseilbalinveibindung mit Rheineck
(romantische Fahrt). Empfetdenswerte und nähere Auskunft gebende Hotels sind folgende: (Z G 63S)

Pensionspreis inklusive /innner:
Rheinburg
Hirschen
Meyer
Bahnhof
404]

Fr. 6- 8'/a

„ 5-6
„ 5- 6

» 4-5

Löwen Dorf

p." I

Liiule (nächst der Meldegg)

Meer

Fr. 37,-4'/,
„ 41/, an

„ 37,-47,
31/, - 472

Rosenberg
Frohe Aussicht
.Sonnenberg
Löwen Platz

Prospekte gratis erhältlich durch den Verkehrsverei a Walzenhausen.

Fr. 3'/,-4
„ 372-4'/2

R7*-47«
„ 37,-47,

Brillant-Seife & -Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne und tadellose
Wäsche zu erhalten; denn die Hausfrauen sparen mehr durch den Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten
die Wäsche bald ganz ruinieren. (H2300Q) [349

Uebera.ll zu haben. Alleinige Fabrikanten: Beck & Cie.. Basel

Haarfärbekamm
verbess. Patent (Hoffers) Modell 1900

graue oder
rote Haare echt

blond, braun
oder schwarz
färbend Völlig

unscbädl
Jahrelang

brauchbar.
Stück 4 Fr.

durch C.lNagfel, Zürich I-
Gerechtljçkeltsgasse 11. |48

Damen-
Lorten liefert voiziiylich [4""

Hermann Seherrer
St. Gallen z. Kameilhof.

tfeich s Musterkollektion franco.

AAOffc

TtT 1 Enthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und CtlanzbUgcl»,IV Ol] I daher von jodermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, nanuJ. V V/14. • oder kochend mit gleich guter Wirkung verwendbar, auch ohne Vor¬
trocknen der Wäsche. Angenehmes Blatten, leichte Lüslichkeit, grossie

Heinrich Mack (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/I>.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaysers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. l/t Kilo-Paket 50 Cts. [437

Zu haben in den meisten Apotheken und bessern Kolonialwarenhaudlungen
oder direkt bei JETr. Knyser, Nähimiltelfabrik

St. Margrethen i Kt, St. Gallen).

Itr. Theinhardt's
«I «'"

Seit 10 Jahren erprobt nnil bewahrt, namentlich hei Verdauungs¬
störungen und Brechdurchfall.

Vorrätig in den Apotheken und Droguorien, sonst direkt
durch

Dr. Theinhardt's Nährmittel-Gesellschaft, Cannstatt (Wttbg).

Preis Fr. 2. 70 und 3. 50. (Hy 3000j

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst raseli und
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Bernfsstwrnng
nach eigener, bewährter Methode hilligst geheilt. •••••••Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Ifrätze, Gesichtsansschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbddung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von Geheilten liegen vor. 9SS99M3
2700] Man wende sich an O. Mück, prakt. Arzt, in twlarns (Schweiz.)

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

Pension Mülenen
Ruhige Fromdenpeusion mit schönen Waldpromenaden. Massig-; Pieise.

Telephon Arzt. Mineralbäder. Postverbindung mit Bahnstation Spiez. [384

(H2G5Y) M. Hummler.
640 Meter* (I. M.

Gründet 0 Wasserheilanstalt

tAlbisbrunn
Ausgezeichnet durch grosse Ruhe in subalpiner Höhenlage ; für Nervöse,

Rv konvalescenten, Ruhebedürftige. Eisenbahnstation Sihlbrugg Zürich). Mai-
ükt. Telephon. Telegraph. Postund eigene Wagen. Prachtvolle Aussicht ins
nahe Hochgebirge, grosser Park u. Wald, vloderne Einricht. für Wasserkur,
Beweg.-Therapie, Gymnastik, Massage, Terrainkur. Diätet. Küche. Prospekte.

^Höflich empfohlen
^ {Jed. pr. E. Faravicini, Arzt und Besitzer.

Ein Wort an die Hausfrauen.
Gegen Ofenrauch im Zimmer, Küche und Haus, gegen Rückfluss schädlicher

Kohlengase in die Wohn- und Schlafzimmer, gegen den belästigenden Dunst der
Aborte schützt am btsLn '578)

*JT O IV SS

Schornstein- und Ventilations-Aufsatz.
Dauernd gute Wirkung und zehnjährige Haltbarkeit werden laut Prospekt

gewährleistet. In wenigen Jahren mehr als 67,000 Stück verkauft.
Erhältlich in allen Grössen, für jeden Schornstein und jedes Ventilationsrohr

passend, bei den meisten Eisenhändlern, Klempner- und Dachdeckermeistern,
Installateuren und beim Fabrikanten.

3421 J. A. John, Erfurt. A. 4.

Die kluge Hausfrau wird durch einen Veräuch finden, dass meine
Fleischextraktwürze die kräftigsten Bouillons
gibt u.Suppen, Saucen |V| yyTGemüse, Fisch etc. überaus

wohlschmeckend IM fr. I \f I ï 1 macht, und dabei viel
billiger ist als alle Fleischextrakte.

Bitte ausdrücklich Nervin in allen besseren Handlungen zu verlangen
und auf meine gesetzlich geschützten herzförmigen Flaschen zu achten. |46

M. Herz, PrSisciTenfabrik, Lachen a. Z.

kann nicht genug empfohlen werden, ihre Kinder mit dem
als vorzüglich anerkannten [287

Äntisept. Mundwasser „Äsepedon"
spültlcn und gurgeln zu lassen als Präservativ gegen

Zahnschmerz, Schnupfen und Halsübel.
Zu beziehen Iii <len Apotheken.

SV Haupt-Depot für St. Gallen und Appenzell:
Fngel-Apotfieke Selioblnger, St. Gallen, Speisergasse 5.

4 Schreibbücher
für Handwerker und Geschäftsleute

Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbucli 2. —
Kassabuch 1.50
Fakturenbucli 1.80

Versende alle vier. Bücher statt zu Fr. 7. 80 zu nur Fr. (». —.

*2.co'

et
CO

[281
A. Niederhäuser, Scüreibbiicherfabrik

Gren c 1» eit.
[167 Zag G 301 ~ts (V

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter für den häuslichen Kreis

Iiuttkiii vi t) K82 U. ü. R.

lit. tMiwII, Xdiivei/.
Station Dkoineok bei klorscbsvb.

Iksrrliebe Kags, praeldvollv (tussiebt auf Dodensse, Dbe-ntdal und dis (Open. — Leböno Spadis^gä ge i» den
ansgedebnlsn siebten- und lannen» äldorn. 0 md in der IKsbs dio berübmten 4.ussiebispunkte mit Desiauralionen i

<3i« ltiiiîii IVv>»rr»-!>tîimiiVi, Iî«s>>oi,r»«si K> ^WW
Stärkendes und mildes Klima, sekr smpfeblsnswsrt kür Krbolungsbedürkiige, sowie au > b kür (lesunds, à einen

rubigen, anxsnekmsn, ländlicbsn àrkentkalt suc lien. rli^livb 2Vi»aOxe Drnbtseilbalinvei binding mit Itbeineek
(romaotlsvlie ?al>rt). Kmpksldenswsrts und näkere (tuskunkt gebende Hotels sind folgendem > (i 638)

I jirKI^iirirr»«v-lîllviiidin-A
lllrsedsu
itlezer
Lsboliolk
404)

Kr. 6- 8-/2

„ S-6
„ S- k

„ 4-S

Köweir Dork

à!Kind« (»âclizt iler lldilkg»)

llkir

Kr. 3-/2-4-/-
4-/- -.n
3-/2-4-/-

-, 3-/- 4-/2

iîosenber^
trokie Aussiebt
8oi>oei>d«rx
Koweït klà

Vrospàks Ai-utis örlaü-lkliobr âui-c-n âsrr Vsrlcsdrsvsrsin Ws.l2sirbs.xssr>.

Kr..3'/2-4
3-/2-4-/.

„ 3-/2-4'/2
3-/2-4-/2

ki'illsnt 8eite à Zeiienplilvei'
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sick darum bandelt, eine regelmässig seböne und tadellose
Wäscke du erkalten; denn die klauskrausn sparen mskr durek den Oebrauelr von guten Seifen, da sekleekte Leifensorten
die Wäseks bald gand ruinieren. /ti23DD<)> )349

klebsrall du bsben. (Alleinige Kabrikanten: Deck >V Lie., Dasei

!^asffäfkSl(smm
vöiböss. ?äieilt iöoltöks) Node» MV

graue oder
roîe klaare eclli

klond, krann
oder sebward
färbend Völ-
bg unsekädi

)al>relang
b r anebdar.
8tiiok 4 fr.

durek ic;ti I.

Oa/K6K-
Kork«» f/r/'ert rrn^nA/â i'-"--

,87. Krtîf.êe»!, s, /0»«r.//o,/'.

^e/Ä s /rcrn ro.

î? » Kntkält kvrvits Ski, nötigen 2!nsàs ÜNIN ZI»tt- und «Xc»ix»ri>^,Ii>.
^1 I I àskvr von ivdvrmann nant, svinvin attzowuNnten Vorkakron Nuit, ,,»,,»XVV Xî « gUor N<» >>, ,><I mit xlviok »zutsr Wirkung vvrwvnâk-tr, !»rol> olluv Vor-

trockne» der VV'-iseke. rVngeneknivs iU-itteii, ieiokte I.vsli, kkeit. grösste

H«inrivli M«vk (fabricant von blacks Doppel-Starke), «lin» n/«».

Lin Wonì an ciis Mûtierî
Wenn Ikr gesunde und kräftige Kinder wollt, srnäkret dieselben nur mit

dem lsnA^âkrix, àtlick erprobten

Ksyssrs l<in6sfmskl
wslebss in seiner vollkommenen ^usammonsàung der Nuttermilcb Zloiobkomint.
Lssàt böebste lKäbrkrakt und Keiclltveidaulielrkeit, verbüket und bessitiZt Kr-
breeben und Oiarrkoe. Iledsr Itlt) Oanksebreiben von klebammen. Die Zrosse
LllliZkeit srmöZIicbt den tlsbraueb /sdermann. -/4 Kilo-?aket St) Lts. ^437

^u babsn in den meisten rlpotbeken und bessern KolonraiwarenkandlunZen
oder direkt bei IKZ". llläbtinrttelfabrik

8t. blargretken ,Kt, Lt. (lallen).

I»r. 11>« i l>t»u i <I

«> « »
Seit 10 datireii erpredt llinl devsdrt, »ameiitliek del Verilsulmxs-

»liirmiKen unà >!reedckllredt»II.
Vorrätig in dun rtpetboken >n>d Itreznerien, sonst direkt

durek
Dr. Ikemksrdt's bläkrmittel-kesellsebstt, llannsistt (Mldg).

lprois ?r. 2. 70 und. 3. 50. (llxllvvll) ^
Usuìl^i'Ârkl^ìiSiîsrk

«li« v«i »Itvtditvn I «II«, wvr«Ieit r«»«t I» «,»«!
z^iiiiitllitli mit iiiixt liiitllit lx ii ^1 it<« In, »Im« It, i,,t>»»>ttii»»>^

visvnst, i»«HvZiii»tei ?letli«tiv i»illijxst zxvl»viit. «O»»»»»
Kroeksns nnd nässende Kleekten, Lsisssn, Ilaarauskall, Kopksebuppen, Kopf-

xrind, liriiiiev, <z«vsivI»t«a.tliGî>»eI>iîixes, Säuren, Knötebun, Lebuppen, Ult-
esssr, tlssiokts- und llassnröte, Ilartllscbten, und
k-iveli««, tlesiebtsbaare, Warben, SprödiZks>t der Haut, Krostbsulsn, Krampfadern,

tlssebwürs, übermässixe Sekwsissbilduns, Kusssekwsiss, Kropk- nnd
Ornssnleiden werden durek brietlivbs Lsbandlnux in kürzester ?eit radikal
dsssitiZt. iîalllreiede v»nk>iebreidei> von (lekeiltvn livxon vor. SI»O»>Ä
27t)t)i Klan wende sieb an V. Alu«Ii, prakt. àr?t, in <lri»i'i»s (Loliwei^.j

Weiss «i»«i ervme

VonksngsîoNs Ltsmin»
«tKvnes» »i»<l viiKl. in lìii»wa>»I

Uekvrt killisst
lìiàsaux-V ssotiàkt

i. ö. »Iff, !.«à. «fkI8AV.
Wli>»^vr krank«»; «tw«I<;k«8 ìnK?aken

<î«r n vrwiìn«< kt.

7à?MMM UUWM °-à.
IlubiZe Kromdenpsnsion mit seliönen (Valdpromsnaden. klässiz-! fieise.

Delepbon tlr^t. Ninuralbâder. KostverbindunZ mit Laknsiaiion Spiet!. ^384

<pI2iiûV> K/I. HvlirirnlSi'.
<>7() 4/ete,

^ (t. 4/.«rs,àà ^ ^A336rK6ÌlAN3lrAll.

«^/ö/sö/'«»K
(Vnsxe^eiebn« t dnreb grosse kîube in subalpiner lloksnlags; kür Ilervöss,

Il> konvaluscsnlen, klubsbudürktigs. fisenbsknststion 8!blbrugg lTlürieb). klar-
Okt. llslspbon. Kelszrapb. postund eiZens VVaZen pracktvolie àssiobt ins
nake IloekZe.birZs, grosser park u. tVald. doderns Kinriebt. kür lVssserkur,
keweg.-Ikersple, tl^mnastik, klassa^s, llerrainkur. lliätst. Küebe. frospskle.

^^^Ilotlieb smpkoblsn
^ x). ?ârsvioini. àk7t llllâ kKit^er.

Lin Wort 3.n 6is iiÄUSfkAUSN.
tlexen Okenraucb im dimmer, Küebe und Klaus, zezsn Nüeküuss sekàdlicksr

Koblsng-isk in die VVobn- nnd Lebl-àimmsr, go^en den belästigenden Nunst der
(Worts seküt^t am besten W78)

.» « UMl SW

8vkoi'N8tà- uiill Vkntililtions klikilk.
Dauernd gute Wirkung und ^ebnjäbrige Haltbarkeit werden laut Prospekt

gewäbrleistet. In wenigen kaliren mebr als 67,MD Stück verdankt.
Krbältliek in allen tlrössen, lür Zecken Lekornstein und )sdss Ventilations-

robr passend, der den meisten Kissnkändlern, Klempner- und Dacbdeekermvrstern,
Installateuren und beim Kabrikanten.

342l -â- Làrl). 4.

Die kluge Hausfrau wird durek einen Verkueb finden, dass meine
flklseliextraktvvüi/e âie kräftigsten DouUlons
gibtu.Luppen,Laueen Ovmüse, Krsek ete. über-
aus woblscbmsckeud I » ì/ I I maebt. und dabei viel
billiger ist als alle Klersekextrakte.

öltte ausdrückllcb ?kkrvii» in allen besseren Handlungen du verlangen
und auf meine gssetdlieb gesebüldisn kerdkörmigsn Klasebeu du aeliten. ^46

U. Iloi x, ?I tt80i vent'iidiili, srixlioii à.

Kann nickt genug smpfoblsn werden, ikre Kinder mit dem
als vordüglleb anerkannten s287

juti^pt. MilàMr „isepelloil"
und zxUivzxvIi» du lassen als Dräservatrv gegen

?îà8elimsi'x, 8elinupfen unll ^>a>8Ubk>.

^«i k<xj« k<5» i» «Z«i> ìi»«»^kekvi>.
S«k' Ospoî. für' LL. OsUsrr ur^Ä ^ppsn^slli

Ik»l^<5!-.ìl»«»tk<?k<» ^i<^k«»kjl»^«n, 8t. (jiiìlou, 8ì»^i8vl'^»88v 5.

Tà 4 Lo^fsibküeksk ^kür Handwerker und Oescüäktsleute
praktisch oinAetoiit Kl'. Z. 50

2 —
10

«rnivvì<zì» l LO

Versende alle vier. lZüeker statt du 7. HO /.u nur l». —.

-V

--'S

1281
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«M V vI» t I» v II.
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SdjhtBiîer Jteauen-JBclfawg — Blätter für t»en Ijängltctieti Rret»

MAX TSTIIITH, Zürich,
•••• Erstes Specialgeschäft für «•••

Treuer- und Halbtrauer-Stoffe
Vorzügliche Qualitäten. Anerkannt billige Preise.

Muster franko. —
Grüssto Auswahl farbiger Oameiikleirierstofte. Leinen- und Baumwollstoffe,

Herrenkleiderstofle. Wasch-tolle eto. - [354

Petrol-Gas-Schntllkochapparat „Primus".
Grösste Ersparnis an Brennmaterial erzielt man mit dem echten Primuskocher.

Niederlage und Reparaturwerkstätte in Engelburg. Nicht von mir
gekaufte Primus werJen gleichwohl gut repariert. — Prospekte gratis. [446

Es empfiehlt sich achtungsvoll
Jean Germann Engelburg bei St. Gallen.

G-eg-en PuSSSChWeiSS
(auch übelriechenden), ohne denselben zu vertreiben, und

wunde Fusse ^überhaupt für Wunden a'ler Art iinontlaeJarlieli ist die berühmte

Okie's Wörishofener Tormentill-Crême.
Dieselbe heilt auch in kürze-ter Z* it alle Hautunreinigkeiten, Ausschläge,

Sommersprossen u. s. w (Insektenstiche sofort) und verleiht dem Teint eine
gesund-*, frische Farbe. [418

Kein Schmerz, kein Brennen b. i wunder Haut, sondern angenehme
Kühlung und auffallend rasche Heilung.

ti«*i-( absolut unschädlich.
Erhältlich à Fr. 1.20 in Apotheken und Droguerlen.

Generalvertreter: F. Reinger-Bruder) Basel.

T\ nett- y •

Berner-iü-Lernen
Kein- u llalb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meianam. o RrantaiKtclPiiPpn Monogr.-Stickerei

Muster franco- ö|J jü. Dl dUldUSolcUcrii Billige Preise.

F. Emil Müller & Co. Langenthal (Bern)
Lrine-tweberei mit. elektrischem Beirieb und liandweberei [-125

Lieferanton der Eidgenossenschaft und vieler gr Hotels und Anstalten.

Nichts Besseres gibt es
als eine Tasse

Reiner Hafer-Gacao
Marke weisses Pferd

130] Ein unvergleichliches Cacaofrühstück für Kinder, Erwach¬
sene, Blutarme und Magenleidende. Aerztlich allgemein
empfohlen.

"Kfrip pphl in roten Cartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1. 30
Hill uulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1.20

All. in. Fabrikanten Müller & Bernhard, Cliur, erste Schweiz. Hafereaeao-Fabrik.

TORIL
Fleisch-Extract

hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
unrl zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apothek- n zu haben. | 78

Ausstellung vom ..Blauen Kreuz" Wien. 1899: Elirendiplom und goldene
Medaille. Ausstellung für Krankenpflege, Frankfurt a. M März 1900: einzige
und höchste Auszeichnung für Fleisch-Extrakt, grosse si berne Medaille d s
ärztlichen Verein-.

I>r. Mclmiidt- Acherts
^ KeuchHuatensaft (Kastanienextrakt)

seit 27 Jahren von Aerzten erprobtes Mittel gegen
K euchhuste n

auch für Eiwaehs-no von vorzügl. Wirkung bei Husten und Heiserkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguorien (Fl. 1 Mark) und direkt von

F. S' liiuiBNAclioft, f^foiikpbon iPfnUL püt

Gasthaus „Drei König"
Elektrisches Licht s RHEINFELDEN O Telephon I

empfiehlt sich für angenehmen Landaufenthalt und Soolbäder. Grosser,
schöner Garten. Freundliche Bedienung. Billige Pfeise.

442J Ii. Kaienbach, Besitzer.

Teufen (Kanton Appenzell)
hi- tet seinen Gästen einen angenehmen, gesunden und billigen Aufenthalt. Sonnige,
geschützte Lage ; reine, stärkende Alpenluft, schöne Tannenwaldung ; prachtvolle
Aussicht auf Säutiskette und Bodensee. Warme und kalte Bäder. Evangelischer
Gottesfienst im Hause; protestantische und katholische Kirchen in der Nähe.
Ausführliche Prospekte. [44 >] iH 1876 G) A. Ruppanner.

Pension Stumncgger-Brunncr
820 M. ii. M. 820 M. tt. M.Steingacht-Reute bei Heiden

Bestempfohli ne Erholungsstation in Privatfamilie. Herrliche Luft, prächtige

Aussichtspunkte. Nahe, grosse Waldungen, schöne Spaziergänge.
Vorzügliche Verpflegung Pensionspreis Fr. 3. 50 bis 4 Fr. — Prospekt gratis
und franko. (H 1609G) [407

Luftkurort Wolfhalden
(Jft. /[ppenjell A-'tfh.) 716 fester über Afeer.

Ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt.
Gasthaus und Pension JFriedberg (3. Steiner]

Das ganze Jahr y> öffnet ; bestens empfohlenes, gut geführUs Haus; prächtige
Aussicht auf den grössten Teil des Bodensees, seine Einfassungen und umliegtnden
Gelände. Pos'station ab Itheineck und Heiden; bequeme Verbindung. [401

~ — Pennions]»reis von Fr. an.

„PraOtik.US"-'Pellerinenr]Qantel Fr. 18.—
„Famos"" Pellerincnmantcl „25. —

„Export"" Herrenanzug „ 35. —
„Bavaria"" Herrenanzug „40.—
„Adler"" Herrenanzug 46.—
„Wotan"" Herren-Anzug „56.—

nach Mass franco ins Haus.

Massanleitung, Stoffmuster und illustrierter Preis-Courant franco.

Hermann Scherrer, St. Gallen
449j Specialhaus für Herrenbekleidung.

Keine
Reisenden

Keine
Agenten

Keine
Ablagen

Kur
direkt

an
Private

Milch.mehl„GtALACTINA66

GALACTINA

Unübertroffen leicht verdaulich und

von höchstem Mährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermi'ch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Alters. Ausgezeichnete Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen : 5 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 21 goldene Medaillen. 19jäbriger Erfolg.

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
(Bi'Jiï) Uüthi, Zingg & Cie., Bern. [264

UebB'all erhaltlich in Apotheken, Droguerien und Spezerei-Handlungen.

Nidel-Butter
reine, frische, zum Einsieden, liefert gut

und billig
Otto Amstad in Beckenried <Un!erwalden).

(Otto ist für die Adresse Lot* endig.) [359

PATE EPLATOIRE

Gelenkrheumatismus.
23471 Teile Ihnen ergebenst mit, dass ich von meinem langjähr. Uebel
(Gelenkrheumatismus mit heft. Schmerzen, Entzündung, Anschwellung: u. Steifigkeit,
Bewegungen der Glieder sehr schmerzhalt) durch Ihre briefl Behandlung
befreit worden bin. Schon seit einiger Zeit kann ich meiner Arbeit wieder
nachgehen. Ich werde Sie aus Dankbarkeit empfehlen, wo ich kann, und bin gerne
bereit, Ihnen zu bezeugen, dass Sie m ch mit Erfolg behand. haben, nachdem ich
lange Zeit an vielen Orten vergebens Heilung gesucht habe. Klingenstr. 21 I,
Zürich III, 5. Okt. 1897. Frau E. Hirt-Kud. MT Zur Beglaubigung vorst. Untersöln

ift der Elise Hirt-Kull hier. Zürich III, 5. Okt. 1897. Stadtammannamt Zürich.
Der Stadtam. Erb. Adresse: „Privatpolikltnik, Kirchstr. 405, Glaras."

Alkoholfreie Weine, Bern
in. MI «* i

Reiner, sterilisierter Trauben-, Apfel- und Birnensaft. Das

gesundeste »Her Getränke, unschätzbar für Kranke. In Spezerei-
handlungen u. Kaffeehallen erhältlich. Prospekte u. l'reiscourants gratis n. franko.

267] Gesellschaft alkoholfreier Weine Bern in Meilen.

zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile fui ^die Haut. Wirksamkeit garantiert : SO Jähriger Erfolg. Für das Kinn, 20 fr.; ^1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 40fr. fe# gegen Post-Mandat). Für die Arme, S
gebrauche man den PILIVOR E (20'). DUSSER, I, R. J.-d.-Rouueau, Pari«. ^
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»»» Ltrstss Lr>s>zis,lgss<zbükt kür »O>»
u»,r> DDsIkînsus^ TîoîFv

VcDl'^üZIiczIis dilUZs ?isi3s.
m.

(irössto Vus^adl und kîìiiii»!»
NIer^Si,ZLlei<ivr«t<»Nv, >V»«ek tott« vbo. >354

?à!à-8àIIIàpMt „?às".
Krössts Lrsparnis au Lrenumaterial erhielt mau mit dem eckten Lrimus-

kocber, Diederlage und Rsparaturwsrkstätte in Lngelburg, Dmbt von mir xs-
kaufte Drimus werben Zleicbwobl gut repariert, — Lrospekte gratis, (446

Ls emptlvblt smk aobtungsvdl
csssri LlSrrrrariii LllKldurA dèi 8t> KällM,

vsZ-sn?HLSLczà^'6Ìî3î3
(auob übelrieekendsn), obne denselben xu vertreiben, und

^ 'wvvi.ivi.âs IU^fà.!S-ss
überbanpt kür Wunden a'Isr llrt r»n<>»iîl>tzl»rlic;l» ist die berükmts

liltià MMckim Ismövtill-Krkillk,
Dieselbe keilt aucb in kürxs ter it alle Vautunrsinigkeiten, àusscktâgs,

Lommersprosssn u, s, w (Inssltensücke sokort) unà verteilit àom leint eine gs-
sund--. krisebs Larbe, (418

It«ir» Lcbmerx, R«ii» Lrsnnsn b i v> under Vaut, sonàern sngsnskme
Küktung unà i»i»ftk»llki»ll «i»s«I>v tteilung,

<4î>>:>>>I ï< i > :> I»>i<> I,, I A»i,«tl,îìtlìl<zl».
vlrbiàltlioD à vr-, 1, 20 in TkpotDsksiv unâ Or-ogusrlsn.

(Zsnsrslvsrîvsîsr: ^ ksìeig«»' knuâvp, kssvl.

F^x « tt xr »

o6rn6rà1.6M6N
tiklii- u tliUI»-

^ur siu.'lntinrt k-66l!si6S, ci3.v,6nlis.fîesi6s uixvruzg I^adrikat.
1°l!° «sisr.âdt, o kr-mtîHKiciimprn «»ltigt' -SIàtet

Nu--it(ii kra.n(.u >u. l)» aUl.aU!)SìvUvi ti l'i'viso.
I»". Lrrril tVlüIlsr- öc Lo. LâriNSiiìkkI ^kblll)

I.i'i»« twiZ^rei misé e!>-litti»vlielN ìlvli-ieb »Nt! lllìlliIlVtîtlerei l-l25
I^ik keru.ntvn dnr ^icì^<Zlio8-lori8vfiRfb und violer sr Iloìtzls und ^nsìilìtsn.

àkìs kssssvss ^idt es
sis stris Dssss

Ü5MN Ü^fc3-Ü^0
îvàsss

130 Lin unvsrgleicbliebss kacaokrübstüok kür Kinder, Lrwaeb-
sens, Liutarme unà Magenleidende, tlerxtliob allgemein
empkoblsu,

Knn nnlii - in roten Kartons (27 wurkel — 54 Dasssn) à Lr, 1. 30
Iilll lîlutl. in roten ?a<zueìen Dulverkorm ào. à Lr, 1,20

àll in, Labrikanteu Zl'dver à Lernbard, kbur, à »ckeir, llskerezi-o-l'-drik,

?on»-
^ieisek-^xtraet

kerZestellt sus destsm OckseuDeisck
entbàlt wsbr Däbrkrakt, ist woblsckmscksnder
unà ?uàem billiger aïs àis viebigscbsn Lx-
trakte unà in allen besseren Droguen unà
Delikatessen-, Loloniaàaren - Handlungen unà
tlpotbek n ?u tnaben î 78

Ausstellung vom ,,DIausn Lreu^" Wien, 1899^ Llirenàiploin unà x»iàe»v
Ileàailte. rtusstebung kür Krankenpflege. Lrankkurt a. N. ltlà 19001 einxigs
unà bocksts ^us^sicbnung kür Lleiscli-Lxtrakt, grosse si berne Zleànitle à s
îir/tlicbeu Verein».

^ lîs uv k »« u»««r,i»s,§» (Xsstsnîsnsxîi'slct)
Sl?ît 27 diltu-^u vuu ^Vsr?!ton l-rpi-odtos ^liìtsd

K SuokkusìS IV
îlllvd für HlW»l'tl8> uo vuu vurxü^l. ^VirkuuA kl'i lluttteu uud ffoiki^rkldì.
2^u tiLìdsu in dk»u ^poìtlàou uud Drosuvrit'u (fi'i. 1 îilar^) uud direkt von

^ >»4 » ì, ^ si9i

Osstlisus „Drei KöniZ"
i!àiîàii°»t S « ?s1svüc,n!
empkeklt sieb kür angsnsbmen Lanàaukentbalt unà Loolbààsr, Drosser,
seböner Karten, Lrsunàlieke Leàienung. Liitige D»eise,

442^ ûkî» àakSTibaâ, ^esàr.

l'Sutsu, (Xsulou /vx»x)6U2ls1I)
bi tst seinen Kästen einen angenebmsn, gesunden und billigen áuksnìkalt. Lonnigs,
gescbüt^te Laxe i reine, stärkende Alpsnlub, scköos lannenvvsldung; pracktvolle
Xussiebt auk Läutiskette und Dodeuses. warme und kalte Lädsr. Lvangelisoker
Kottestienst im Dause; protestantiseks und katboliscbs Kireben in der I^àke, às-
kübrbcbs Drospekte, s44 >D 1876 k) à.

Pension Stnrxenegger vrunner
820 ZI. ii. I». 820 X. ii. A.Stkin^edi-Kkà de! lìelà

Destempkoblt ne Lrbolungsstation in Drivatkamilie. Herrücke bukt, präck-
tige ltussiclitspuukte, Habe, grosse Waldungen, seköns Lpa^isrgängs, Vor-
2Ugbcbs Verpflegung Densivnsprsis Lr, 3, 50 bis 4 Lr, — Drospekt gratis
und franko, (D l609k) !407

à)o///iak/c/S77
7/6 >>ss/sr -tTdsr- >>seer.

kà/tis/er unrt tt« x/e»t«br»ter

Das AU»!?« ,/u/ir A-o^nek/ bcàn» cnip/'âenes, Acfârbs //«usxrckoitbA«
,tussà'// iiu/ì den Arà'sà» Vsi7 des Dudeusees, s< kue /?i»^«ssunAen and unibeA«nden
Kekäni/e, Dos station ad /äs/neck and //ekden/ dri/aeme lerdkndunp, /4d/

' — /V?»n7<iu>i)»rei» » ou .V /V <r». —

„?I'U,Ofi^.U.S"^?g»si-jiioitw!tnt«! f'r. Ill,—
„^SUk10à"^?6>>orinenMÂNte! „25. —

IlerreliltuguA „35,—
„LuVStriSt^^IlorroiittNiiuK „ 40, -

IlerronttlixtiZ 46.—
.,'Wotau"^U>i'i'<zii-àuZ „56.—

DM" M«Il îlli>8^ sl-itlltv illü IlüIIii. "ME
Nilsgauloiìuus, Kìokkinugtvl- uild illugfrloitvr l'rois-lDourîUlf kriluco.

^epmann Zelieppen, 8t. Lallen
449( Spécialité Mr Herrenbekleidung.

lîvii»«
Reisenden

^Vg;sntsn

livlnv
^VtitaKsn

>»I
«Urvlil

»i»
I'iivnt,

Mi1od,rlisli1„(zcL.IiA.(I!1'II^L.cc

Q/tt/tKI! bl/k

TIi»iil»e>tr«lrv» v«râ»r»Uâ und
v«i» Iiiiel»^t« iii ?iüI»r«t«tkAvI»»It. Le ter
Lrsà der Nuttsrmt ck. L,or^tlicb smpkoktenss Dali-
rungsmittel kür Kinder und àgsnlsidends ^edsn
tlltsrs. Xusgs^sicknsts Leug> isss von bervorragsn-
den tler^ten und Lsbsnsmittsiekemiksrn.

: 5 Lkrsudiptome, 12 grands
prix, 21 goldene Medaillen, ISMdriger Lrlotg.

8ed^v6i?. Xiuà'irlôkl-k'Âdi'à
(ttttit) l iiiiii, â Li«., k««». t264

llkdi'sil srliàliitcd in ilpeltieltsti, lltWStisti uiitl Zpstetsi-ü-iiiiliiiligsit,

MIMf rstns. trlsoüo, 2urn künsloctsn, lîotort xut
und blttis

Ott« ^,ii»st»«i in keekenried Dnterivalden),
j0lt« i,t kür Ui« ».vt» eitäix,) tZ59

MIN Mlliomn

(xkSlSn^rliSniriSiiiLirinL.
2347t lteils Iknsn ergsdensl mit, dass ick von meinem langjäkr, Keks! (Kelvnk-
rkeumatismus mit bekt, 8vkiner2ei>, Lotxiindung, ^nsebivvilung u. 8teitlgkeit,
lîevveguog^en der kileder sebr scbmer^batt) dnrcb Ibrs briekl Lebandlung
befreit worden bin, Lebon seit einiger Leit kann ick meiner tlrdeit wieder naeb-
geben. Ick werde Lie aus Dankbarkeit empkebtsn, wo ick kann, und bin gerne
bereit, Ibnsn xu bezeugen, dass Lie m ob mit Lrkolg bsband. baden, naebdem ick
lange 2sit an vielen Orten vergebens Heilung gesuebt bade. Küngenstr. 21 I,
Lüricb III, 5, Okt. 1897. Lrau L. Ilirt-Ku l, «»" Lur Lsglaubiguug vorst, Vater-
sck ikt der Lüse Virt-Kull bisr, Lüriob III, 5, Okt. 1897. Ltadtammannamt Lüricb,
Der Stadtam, Lrd, -W» Adresse: Kirokstr, 405, «I»rn»."

^Ikokolkreis Weins, kenn
» »» »»

Reiner, sterilisierter 1'rauken-, itpkel- und Rirnensstt. Das

gesundeste aller Ketrîìnke, unsobätxdar kür Kranke. In Lpe/erei-
baudtilngvu n. Kakkeebaiien erbäitliob. Irospüte u, lrÜ8°ollr-llti grlitis ». kr»»i»,

267z Kb8«Il8eliAft slkokülsi-eiei- iVein« k«s» in Heilen.

le/stört äie tt.iare auf liom Lesickt <ier UAvaea, atme irxevä vvelcke I^s/titeile tii? ^liie>ut. WirkLiimkeit eîirsnìierì: St) ^à»'îl76/''kurciaskiilui.20kt.;
4/2 Vück8s.5p«?risll sü/ Zcknundzi't. 40fr. f«» ssSkea posì-A-MiisU.k'iirà^rme, ^
xàuctie msa tiea ?Il.IV0k?c (20'). VULSeN.4. N. ü.-»1..Nou,«o»U.^


	Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung

